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Dentſches Reich

e die in mung des d en m 74 anſibar erhalten w m wen rung Danach hat das eſchwader n e i
nd Lecge Konzeſſion vom Sultan Said Bargaſch zu er

vingen oder ihn zu bedrohen a derartigenun e c denn der Sultan habe die von der inter
tationalen G gen kommiſſion Kaheer t acceptirt und S

z deutſche Geſ weder habe eben die Auf ie Beſetzun
e Wiehe r die Leute zig Sultan e mä

nem Abkommen der internationalen Kommiſſionſſi
Zu räumen haben deutſcherſeits durchzuführenAuch handelt es ſich für unſer Geſchwader darum die AnSe e von Kismaju in Ordnung zu bringen
Sobald dieſe Doppelaufgabe gelöſt iſt werden die deutſchenKriegsſchiffe die Geweſſer von Sanſiba ſibar verlaſſen Jm

daß der Sultan Said Barggſch ſich bereiten ver t te k handelt ſich
dein habe anzuerkennenKongoak f dem Wege eiernach darum Maßregeln aufhren welche r Sultan ſo recht fräwilign t vornehmen will will

bekannte franz ſſche Wirthſchaftspolitiker Marius
Sachen m Wert vorigen und in dieſem Jahre die her
vorra europäiſchen IJnduftrieſtaaten namentlich auch

rn Den an Reich bereiſt hat um den Stand ihrere T kunſtg ewerblichen eng zu ſtudirench von ten franzöſiſchen Handels und Syn
Litats Mark eder m ſultat ſeiner Studienreiſen

in in e e an der Sache intereſſirten
n zuganelis u machen und kommt derſelbe dieſen

inladungen ſt nach Am vorigen Sonnabend nun
ſprach Herr Marius Vachon vor einer aus faſt 2000 Theil
nehmern beſteh den Verſammlung in Saint Quentin auf

Ve der dortigen e r Unter den Zuhörern befanden ſich der So der Maire die Getmeinderat eher der anbent
der Präſident und bie Vernen tungsräthe e Vereins der

Induſtriellen des AisneD rtements c Redner verbreitete ſich in ſeinem Vortrage des über die
e Hilfsmittel der deutſchen Konkurrenz
ſpeziell die Funktionen der in Deutſchland ins Leben ge
rufenen Handelsmuſeen Mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit

folgte die Verſammlung den Schilderüngen des Vortragenden
betreffs der von den en deutſchen Jntereſſentengruppen
getröffenen Maßnahmen r Förderung der induſtriellen und
ewerblichen Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands wobei er u g
n eingehend ſich mit dem Verein zur r Wa rung der gemeinſamen Dielhichaſtuchen Intereſſen für Rheinland und

Weſtſalen iſt der über 7000 Mitglieder zähle und
einen Einfluß über alle großen Jnduſtriecentren Rheinands und Weſtfalens erſtreckt Nachdem der Redner geendet

beſchloß die Verſammlung alsbald einen ähnlichen Verein zu
begründen deſſen Kooperation die ſchon ſehr beträchtlichen
Anſtrengungen verzehnfachen ſoll welche in der dortigen
Gegend behufs des profeſſionellen Unterrichts und
Ausbreitung des nationalen Handels bereits gemacht werden

des Handelstribunals

Man mag aus z re men wie überaus eifrig
die Franzoſen der deutſchen Induſtrie in ihrenen r leich d ja womöglich ſie noch zu über
bieten nwend ung daraus ergiebt ſich für unswoyl von ſt

Den den 23 Degenber
Staur und Verwaltung der Gemeindeangelegenheiten

der r Halle
Geburiggtſſer d d t a

000 Einwohner ſtellt u glaubt der Berſcht
jahre Die geringeredie tat ber i ten hältniſſe zurückführen zit

1,2 von 1000 Einwohnerne e rrig ſtellt ſi aufDie izeiberwaltung knüpft hieranS 235 i j e i d Aufbeſſerung der

z S

der engen Straßen in der inneren Altſtadt

reſſion Ver

z der Geburten auf je
et 1885 auf 34,1 gegen ſi

I Sulage zu Nr 301 der Saale Zeitung
vvyr vxvr mmx mmiffer wie Halle haben Der Bgicht fährt fort Mit der Waſſer

an e hat die neue ſanitäre Aera begonnen Die ſich mehr
und mehr entwickelnde Kanaliſation die mögli ſte Verbreiterung

ie fortſchreitende
Beſeitigung ſchmutziger Winkel wie ſie in den älteſten Theilen
der unteren Stadt namentlich längs der alten Stadtmäuern
maſſenhaft vorkamen und theilweiſe noch vorhanden ſind die

beſſerung unſerer Abortſyſteme welche aber noch viel zuWinhe übrig laſſen die S Mlere Reinlichkeit der Straßen die

rengung derſelben im Sommer die Anlage ſchöner ueuer
adttheile mit breiten gut ventilirten Straßen und nach beſſeren

ſanitären Prinzipien gebauten Häuſern insbeſondere auch die
Erbauung großer Häuſerkomplexe für die arbeitenden Klaſſen wie
ie in muſtergiltiger Weiſe z B der Bauunternehmer deſt in

der Schmiedſtraße hergeſtellt hat u a m Das ſind zweifellos
die wichtigſten Urſachen der günſtigen Veränderungen unſerer
ſanitären Verhältniſſe wie wir ſie in den Reſultaten des Jahres
1885 in bisher nie dageweſener Weiſe freudig zu begrüßen haben
Mögen uns dieſelben anſpornen rührig fortzuſchretten Die
wigtigter Forderungen der öffentlichen Geſundheitspflege ſind
noch lange nicht erfüllt Das öffentliche Schlachthaus die ſtetigeUnterſuchung der Lebensmittel und der alkoholiſchen Getränke
die Vollendung des Kanalſyſtenis die zweckmäßige Einleitung der
Kanalwäſſer in die Saale das ſind die dringlichſten Anfgaben
welche unſere ſtädtiſchen Behörden zu löſen haben Auffällig iſt
der Verluſt den das Scharlachfieber hervorgerufen hat Während
1883 nur 10 1884 nur 8 daran ſtarben forderte es im Berichts
jahr 60 Opfer Ueber die Krankenbewegung in den hieſigen
Kliniken mögen folgende Zahlen folgen

ſt

S z S S sBezeichnung s S S s 735 Es ſind

der leS S S 22 uKranken Anſtalt 22 28 2
Kgl mediziniſche Klinik 179 64 1134 1069 42

n 185 r 1362 1249 119ghynäkologiſche 3nen ch m 65 17 797 766 9
Ohren 15 6 128 121 4Augen 45 47 657 662Dikoniſſen Anſtalt 90 48 1028 941 78

Jrren u NervenKlinik 36 S 105 67 11Gräfe ſche Privat Klinik
für Augenkranke 29 a 348 340

beziehen ſich nur auf 9 Monate

Unter den Jmpflingen wurden von Arm zu Arm geimpft
kleine Kinder 1174 zwölſjährige 308 mit Glycerin und andersaufbewahrter Menſchenthniphe kleine Kinder 163 zwölfiährige
747 mit Glycerin und anders aufbewahrter Lymphe kleine
Kü der D zwölfjährige 864

Fleiſchbeſchauer gab es 26 Dieſelben unterſuchten 21,105Schweine unter denen 5 als trichinös befunden wurden

Tanzerlaubnißſcheine wurden 1044 gegen 1012 im Vor
jahre ausgefertigt Scheine für andere Beluſtigungen 149 gegen
175 im Voriahr Paß karten wurden ausgefertigt 316 gegen

Fulandspaſfe 31 v J 22 Auslandspäſſe 151
Für Pemſon S anäh Verpflegung Durch

märſchEinquartirung und Vorſpann Leiſtung hatte die
Stadt eine Ausgabe von 36,413 M zu leiſten gegenüber
45,907 M im vorhergehenden Jahre Die darin eingeſchlofſenen t berechnete ſich auf 23,337 M

Abſchnitt 23 und 24 ſind den Steuer und Finanzver
hältniſſen der Stadt gewidmet Bei der Gewerbeſtener
kamen 1084 Perſonen in Zugang gegen 991 v 854 in Ahgang gegen 755 v J Reklamationen gegen die eranlagung zu
dieſer Steuer gingen ein 90 J 50 davon ſind als unbegründet zurückgewieſen 29 v J 13 Von den 7 eingegangenen
Rekurſen waren 4 zu berückſichtigen Remonſtrationen gegen die
klaſſifizirte Einkommenſteuner welche 81 Zugänge und 184
Abgänge einſchließlich der durch Remonſtrationen und
klamationen entſtandenen aufwies ſind 119 erhoben davon haben
74 Berückſichtigung gefunden Die Geſammtzahl der gegen die
Klaſſenſteuer Veranlagung angebrachten Reklamationen belief

auf 826 davon wurden 14 von vornherein zurückgezogen und
J berückſichtigt d h Ermäßigungen und Freilaſſungen Von
den 39 Rekurſen wurden 32 berückſichtigt Jn Abgang wurden
7198 Perſonen geſtellt in Zugang 6225 Die Geſammtzahl der
Pfän dungen im Bereiche der Klaſſenſteuer fi z auf
176 die Zahl der Pfändungsverſuche von 77 auf 43 Die Cen

24 Dezember 1886
ſerlaßgeſuche ſind nach Anhörung der betreffenden ArmenBezirks

Faruniſſong 482 berückſichtigt abgelehnt 189 Wohnungenwaren um dies hier einzuſchalten 18,188 gegen 17,931 im Vor
jahre vermiethet Davon waren voll beſteuert 15,091 gegen
14891 im Vorjahre Wirklich erhoben wurden im Jahre 1885/86
an Klaſſenſteuer 118,402 M Veranlagungsſoll 716,818
gegen 110,238 M im vorigen Jahre an klaſſifizirter Einkommen
ſteuer 330,818 M Soll 339 729 gegen 318 650 im vorigen
Jahre an Gewerbeſteuer 121,290 M Soll 117 747 gegen
s 044 M im Vorjahre an Grundſteuer 7879 M an Gebände
ſteuer 159,211 M 151,614 im Vorjahre Die Summe der
wirklich erhobenen direkten Staatsſteuer beziffert ſich auf
732,600 W alſo 28,129 M mehr als im vorhergegangenen
Jahre Die Gemeindegbgaben ſetzten ſich aus folgenden
Beträgen zuſammen 400 Proz Zuſchlag zur Klaſſen und klaſſi
fizirten Einkommenſteuer 539,660 Grundſteuer 172,469Miethsſteuer 328,556 M Es entfalken pro Kopf der Be
völkerung direkte Staatsſteuern 8,93 M gegen 9,13 im Vor
jahre Kommunalſteuern 12,69 M gegen 12,92 M im VorjahreAn Hundeſteuer gingen ein 9065 638 M mehr als im Vor
jahre Summa aller direkten Steuern einſchließlich der
Hundeſteuer 1,782,350 M 73,000 M gegen 1884 und

184,000 M gegen 1883
Zur Würde eines halleſchen Bürgers berufen zu werden

widerfuhr 412 Perſonen gegenüber 363 in 1884 Sie hatten
dafür ein Bürgerrechisgeld von 7077 M zu entrichten

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 22 Dez

So manch edler warmfühlender Menſchenfreund ſetzt jetzt ſeine
Feder an um für Bedürftige das Mitleid der Wohlhabenden
anzurufen

Eine Klaſſe jedoch die ſehr bedürftig iſt ſodaß auch ihrer ge
dacht werden müßte die ſogenannten kleinen Handwerker die den
letzten Groſchen für Material ausgeben um die ihnen gewordenen
Aufträge und Beſtellungen rechtzeitig fertigzuſtellen um dann
oft an den lieben Weihnachts Feiertagen mit ihrer zahlreichen
Familie ohne einen Groſchen im Hauſe des erſten Januar zuharren wo es ja erſt geſtattet iſt beſcheiden eine Rechnung ein
zureichen dieſe Armen wurden bis heute vergeſſen Jhr Wohl
habenden die ihr das Geld im Kaſten habt und Nahrungs
ſorgen nur vom Hörenſagen kennt Euch rufe ich zum heiligenChriſtAbend zu Bezahlt Eure Handwerkeri

Jhr nehmt dam das Bewußtſein mit in die Feiertage hiuüberdaß ihr ein ſehr gutes Werk gethan R
F

Magdeburg 19 Dez
Jn der Saale Ztg vom 9 d iſt unter Provinzialnachrichten

Erfurt in dem Berichte über eine Sitzung des landwirthſchaft
lichen Vereins Waldſchlößchen eine Warnung vor Carbo
lineu m enthalten die dem Artikel deſſen Vertrieb wir von derFabrik der Herren Gebr Avenarius in Gau en über
nommen haben mit Unrecht ſchadet Wir bitten folgender Er
widerung der Fabrikanten Aufnahme gewähren zu wollen und
ſchließen ferner eine Schrift über Carbolineum Avenarius bei
die auf Seite 20 die betreffende Angelegenheit behandelt und von
uns gern an Jntereſſenten gegeben wird

Hr Avenarius ſchreibt
Eine der Dir ſam Eigenſchaften des Carbolineum Avenarius die es zu dem heute anerkannt beſten Konſervirungs

anſtrich für Holzanlagen im Freien machen iſt die Fwaanirung
der Eiweißkörper mit denen daſſelbe in Berührung gebracht
wird Es vernichtet dadurch alle die pflanzlichen und thieriſchen
kleinſten Lebeweſen welche die Zerſetzung der organtſchen Körper e ihren Verfall einleiten und fortführen Dadurch daß
es das Eiweiß angreift wo es daſſelbe findet ſind allerdings
ſchädliche Einwirkungen auf zarte Pflauzentheile ſelbſt auf die
menſchliche Haut nicht immer ausgeſchloſſen Es iſt aber nichtsechten wie die Vermeidung derartiger Uebelſtände Jn allen

unſeren Veröffentlichungen warnen wir vor der Verwendung
des Carbolineum Avengrius in geſchloſſenen Räumen in wel
chen Pflanzen gedeihen ſollen und ſchreiben ſeine Verarbeitung
im Schakten vor Heiß aufgetragen vertheilt ſich Carbolineum
Avenarius weit beſſer auf der geſtrichenen Fläche dringt tiefer
und ſchneller in das Holz ein und läßt weniger Material zum
Verdunſten übrig Derartige Arbeit ſoll im Spätherbſt vor
genommen das Carbolineum Avenarius ſoll heiß angemagen
werden dann werden ſich im Frühjahr abſolut keine ſchädlichenEinwirkungen mehr bemerklich machen Jn unſeren eigenen
Anlagen ſind alle Holztheile und alle Spaliere alle Zäune
carboölinirt aber niemals iſt eine Schädigung der daran gehefteten Pflauzentheile beobachtet worden Schließlich bemerken
wir noch daß eine entzündliche Wirkung auf die Hautoberflächeſitenzahl nach der Veranlagung betrug bei der Klaſſenſteuer

18717 bei der Aehſif Zukommenſteuer 178 Mietbsſteuer der ſtreichenden Leute nur da Zu beobachten iſt wo Carbol
San a

ad iS deitsberhalen iſſe s ſeit dem Beſtehen der Waſſerx
eitung Nur wenige roß dte e eine gleichniedere Sterbe

u letzt m p 9 r
wan aus der Gegenwart

an von R Elcho 8Fortſetzungr i i ſo n daß der Prinz Graf
Linda und en i Se on ſpeiſten mit e Keine Tafel
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it zu bemänteln auf des Deutſchen Kaiſerreichs und wendete ſich dann
Rach ein lte auch ſie ſich angeſteckt von der bacchan dem Prinzen Egon zu welcher auf den Schlachtfeldern für4 iſt ten h ür in mperlich den Ruhm der Nation tapfer geſtritten und der die Geſell
Felten und a ber die ſie St und ſchaft des Hauſes Marfeld ſeine Anweſenheit in höS e Mehrzahl ver G im immer Platz Grade geehrt habe Er daß dieſe Geſellſchaft dKtwmnmen is e die Pflie ſeine Nachbarinnen die d des Dankes gegen Beniſchians Fürſten keinen würh c t e a e h Penne e als wenn ſie ein donnerndes

fehn jchtige S cke ins l o ne v uſhpolt cret u die Söefellſchaft um den Prinändler den Salon Seir al hoch leben zu taſſen daran ergoſſen mehr als e s
u e Heiter r Sangerinnen und di n ch S d e n e I

e Haltung der Offiziere bemerkte Er da e geſtern Hoch Der vring mgen e Wae der Seele a et und te Parr inſt huldvoklem Wien die
deſelſchaft ſeh e i nie and Frau Marfeld tie ihr Hoch völlig entrüſtet hervor
Ungen im 3 in ſchrien und ihre Zornesblicke achten den Gatten dafüre s mit S S t rin d en Vant eg Prinzen ge

J n Sut a e

jede Pointe durch ein wielcendes Gelächter Frau Marfeld

brachte an einem andern Tiſche den lebhafteſten Damenklatſch
ins Rollen ier wurde die Konverſation mit ſo viel Eifer
eführt daß in der Regel drei bis vier Damen zu gleicher

ſprachen So ſchwirrte bald ein Stimmgewirr über die
appernden Teller und klirrenden Gläſer hin das ſich all

mälig zum Brauſen verſtärkte
Plötzlich ertönten aus dem Fürſtenzimmer ſchallende Hoch

rufe Es wurde ſtill im Speiſeſagal und Parr verkündete im
r t on Prinz Egon habe ſoeben einen Togſt auf die Damen

ausgebra t
Frau Marfeld warf ihrem Gatten einen mahnenden Blick

u Jener deutete auf ſeinen gefüllten Teller und ſeine Mieneni S ſagen e laß mich in Ruhe eſſen dann bin ich
zum Reden bereit evor jedoch der Hausherr den Pukenbraten Wetzehrt und ſein Glas geleert hatte ließ Parr ſeinen

rkelch hell erklingen und trat auf die Schwelle der
Verbindungsthür In wohlgeſetzter Rede Pries er die Armee
in welcher Deutſchland eine feſte unüberwindliche Burg beſitze
ſprach dann von dem Verdienſt der Fürſten um die Wieder

u a e e rer e

Im Tumutt wäre dieſe Theinahmloſigket faum bemerte wor

den hätte der Pelzhändler beim Niederſitzen Hans nicht zu
gerufen Sie verg Jhr Glas zu leeren Herr NachbarMein Durſt iſt geſtillt

Aber mein Gott Sie ſind bei der Sache wirauf das Wohl des Prinzen Egon getrunken und auf die
greee Fürſten denen wir die Einheit der Nation zu danken
aben

Ei was Sie ſagen Nun ſo leere ich mein Glas auf dasWohl des deutſchen Volkes Hans erhob ſich lachend und
trank ſein Glas aus

Es wurde ſtill im Speiſeſaal und viele Blicke richteten ſich
nach der Verbindungsthür Zum Glück war der Prinz inden Salon zurückgetreten r Marfeld dankte Vor im

ſtillen daß die Aeußerung des jungen T h im Salonnicht gehört worden war Parr bemerkte ſpöttiſch aber leiſe
Herr Wyland ſcheint die deutſche Einheit auch bei dieſemKoaſt illuſtriren zu wollen

Die Geſellſchaft erhob ſich bald darauf von der Tafel und
der Kammerſänger n die Rauchluſtigen auf ein Hinker
zimmer r rren und Bier zu weiterer Erquickungder wen S daſt 7 ine Bei fern

Halte mir den jun urſchen vom Prinzen flüſterteden Gatten zu und deutete auf Hans Der
an en ger äß hing ſich der Kammerſänger an den

Gefährlichen und ſchleppte denſelben zur friſch ſprudelnden
Bierquelle hin verſchmähte jedoch das enzen deiches ihm der dler unter luſtige denzteree Anekdo hie en entund als der San ugex ſeine nä

M fechlüpſte er der Trinkſtube und n n ſich langſam vemSalon S Schatten der nieberwa llenden Portièren ſtehend

blickte er in den lichterfüllten Raum fund Be
merkung einer Dame Was höre ich r hatim t Dyroſtion herv erufend

Der e mit beſtee wendete eng n und lachte vel
er der Fürſten oder meiner n w et 8e

weit e ich möchte ihn le lernenVihenen e S Cheme agnerse Dahn t der Krieg hat Tauſende enttäuſcht nämlich
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narins in der Sonne verarbeitet wird und die Arbeien en Die unter dieſen Umſtänden geöffneten Haut
poren werden in den meiſten Fällen direkt mit dem an den
Händen anheſtenden Carbolineum in Berührung gebracht und
o die Haut leicht en die durch kalte Abwaſchungen aberP hergeſtellt iſt Eine verſtändige Anwendung von Carboli

neum r en Schädigung aus und ermuntert
ſtets wachſender Verwendungnur zu Meiſchner Zierenberg Nachf

ir müſſen es Herrn Apotheker Buchholz welcher in jenemi Vereine v bezügliche Warnung ausſprach überlaſſen
ſeine Anſicht zu vertreten bezw einem unparteiiſchen Fachmanne

ſich hierzu zu äußern Red
Waaren und Prodnktenberichte

Zucker

Magdeburger Börſe

21 Dez 22 DezGrannlated 24 00 M e MKryſtallzuder I 24 00 21 00Kryſtallzucker II 22 90 23 00 22 90 22 00äoeuuger 96 20 00 20 20 20,00 20 20
Kornzucker 95
Zorn Rend 88 16,10 1e,20 19 10 19,20

Nachprod 88 92 2 5do Rend 75 16,00 17,10 16,00 17,00
Tendenz am 22 Dez Ruhig

21 Dez 22 Dezffein Brodraffinade 28 25 M 86 25 M
3 d ſinade 00 26 00 erod Melis J 4Gem Raffinade 24,75 25 25 24,75 25,26

Cem Melis I 23 75 23 75 4
Tendenz am 22 Dez Still

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 22 Dez Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 28 50 àweiter Zuger behauptet Nr 8 pr 100 kg pr Dez 36,80 r Jan
60 pr Jan April 34,10 pr März Juni 24,80t d 25 Dez e Nr 13 12 nom Rüdben

ucer 11 träge Centrifugal CubaRe miwerp e 21 Dez Telegr Rübenzucker Sofort 26,75 Fres
Fres Nov 27,26 bis Fres Nov Dez 27,60 Fres Jan März 28,25

dis FresNew Pork 21 Dez Telegr Fair reſining Muscovades 4 D

Hamdurg 22 Dez Telegr Kaffee matt Umſatz
Havre 22 Dez Vo m 8 Uhr 30 Min Telegramm von Pe mann

Ziegler Co Kaffee NewYork ſchließt mit 25 bis Points Baiſſe
Hier werthet der Januar Känſer Rio 8000 B Santos 15000 B Re
cettes ſür geſtern

Havre 22 Dez Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann
Ziegier Co Kaffee Good average Santos per Dez Fres 73,60 pr
Jan 73,75 pr Febr 74,00 pr März 74,28 pr April 74 80 pr Mal 74,5
pr Juni 75 00 Behauvtet
Rio Santos B Recettes für geſternNew Yort 21 Dez Telegr Fatr Rio 14

Petroleum
Berkin 22 Dez Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek 100 Ttr Kündigungs
pr Loco 23 6 Durchſchnittspr ver dieſen Mon 23 04 bis
ver Dez Jan 48,05 bis per Jan Febr bez per Febr März
bis per März April bis bez per April Mai bis

W St ttn 22 Dez Telegr Petroleum loco verſtenert Ufance
Tara 11,40 M

Bremen 22 Dez Telegr Schlusdericht Standard wilte loco
A 6,85 bez Feſt
Hamburg 22 Dez Telegr Behauptet Standard white loco 6,80Br 6,70 Gd pr Dez 6,70 Gd pr Jan März 6,55 Gd
Antwerpen 22 Dez Telegr Schlnßbderlcht Rafſinirt Type welt

loco 17 bez 17 Br pr Jan 17 bez 17 Br pr Februar 127
hez 16 Br pr Jan März 17 bez 16 Br Steigend

Dork 21 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum 702 Abel Teſt
ort 6 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes Petroleum
ort 6 do Plpe line Certificates D 66 C

Spirttus
Berlin 22 Dez Amtl Feſt Spirttus pr 100 Lt à 100 Proz

10,000 Proz Termine höher Gelündigt 49 000 L Qündigungspr 38 0
bez Durchſchnittspr 0 M loco ohne Faß 37 3 per dieſen Mon 38
37t8 dis 38,9 per Dez Jan 28 6 bis 37,8 bis 38,0 bez per Jan Febr
38 0 bis 37 8 bez per Febr März bez pr März April bis bis

bez per April Mat 88,0 bis 38,8 bis 39,1 bez pr MaiJuni 39 2
39,1 bis 99,3 bez pr Juni Juli 39,9 bis 40,1 bis 40 0 pr Juli Auguſt
40 4 bis 40,7 bis 40 2 Spiritus per 100 Lit à 100 Proz 10,000I ero ohne Faß 37,4 bis S6,1 bis 37 2 bez ab Speicher bis

ezahlt
Magdeburg 22 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 37,30 37,60 Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Nagdeburg 22 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritns

ſteigend Loco ohne Faß 37,80 bis 37,80 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 38 20 Gd nom für 100 L à 100

Danzig 21 Dez Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 36,25
Königsberg 21 Dez Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 37,00

pr November 36,75 pr Frühj 38,50
Poſen 22 Dez Teiegr Loco ohne Faß 315,0 pr Dez 365,30

c Jan 35,20 pr April Mai 86,80 pr Jan Gek e L
t

Breslan 22 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov
Dez 35,50 pr April Mai 36,80 pr MaiJuni

Newin New
in Rew

b s Apri Mai 25 t un eran Febr 262 Br pr April Mal 252/ Br pr MaiJuni Br2629 e e e r apr Ap a niParts 22 Dez Telegr Behanplet pr Dez 39,00 pr Jan 39 50
pr Jan April 40,25 per Mal Aug 42,25 m

Kettwagren

Hamburg 22 Dez Telegr Ruhig pr
pr

Delſaaten Oere
an e 22 Dez Amtl Feſtſt Oelſaat en m len Gekünd

nterraps mmerraps uSommierrüdſen M Räüsdl pr 10d kg mit Faß Termine ſüll
Gekündigt 00 Centner Kündigungspreis 45 80 M Loco mit Faß M
ohne Faß 44 04 Durchfſchnitispr ver dieſen Monat 45 9 bis

per Dez Jan 45 9 bis per Nov Dez bis derOtt Nov Jan Februar bez per April Mal 46,2 bis 43 01
per MaiJuni 46 05 bis 46,07 Leinöl ver 100 kg loco Lieler

n Stettin 22 Dez Telegr Rüböl unverändert pr Dez 46 00

pr Tr 55 Mn Dezpr Okt pr Mai 34,50Breslan 22 Dez
April Mai 46,50 M sHamburg 22 Dez Telegr Rudöt ſtill loco 42

Paris 22 Dez Telegr Rüböl träge pr Dez 565,50 pr Jan
55,78 pr Jan April 55 75 pr MärzJunt 58,75

Petersbur g 22 Dez Telegr Talg loco 43,00 pr Aug 44,00
Leinſaat loco 14,265

New York 21 Dez Telegr Schmalz Wilcox 6,90 do Falr
banks 6,99 do Robe Brorhers 6,85

Hülſenfrüchte
Berlin 21 Dez Marklpr nach Ermitti d kgl Pol Präſ Erden

gelbe Kochen 18 30 Spelſebohnen welße 20 40 Linſen
30 6

Berlin 22 Dez Amtl Feſtlt Mals per 1000 Kg Loco feſt

Dez 5 Verkäufer Nov Dez 5 Verk Des Werth JanFebr H Verkäuſer Febr März d u Verkänſer März April H Käufer
April Mat 5 K MaiJuni 5 Juni Juli u Verkäufer Julipa Veriäufer Aug Sept Werth September Oktober d

rt
NewYork 21 Dez Telegr Baumwolle in Rewehort 9

do in gie, C pro Pfd Neue Baumwolle
Stroh Heu

Bertün 21 Dez Warktpr nach Ermtttl d kgl Voliz Vraſ Richt
h rn M Heu vre Nocdhaufen 21 Dez Stroh 4,00 4,50 M Heu 5,00 bis 5,50 M

per 100 kg

Berliner Börſe vom 22 Dezember

24,50

Telegr Rüböl pr Nov 46,00 M pr 3

Dentſche und ausländiſche Fonde
u Stagtspapiere

o ichsanl 105,90 vzL Dem tge Re oTelegr Rüböl loco 24,80 pr Nov s o do40 Konſ St Anl 105 d dPreuß Konſ St rAul h

S 10060c i Cehte Pidor 101 99

3 da W 803 O4 Sächſ Renteubr 103,00 bz3 er r Pſhee I ab 104,20 B
3 do do II ab 101 30 b8 do III rzb à 110 ab 96,75 bzG
3 do IV rzb à 110 ab 96,75 G
3 do V do ab 91,10 Go Prß Cirb Pfdb 110rz 111,59 bz

vtß vit B v r
e do VII

z er t u rad ges Gn v 73
do do 79 106,004 do do 80 101,59 G4 Rechte OderUfer 101,10

4 Thüringer VI 101,10
4 Böhmiſche Nordb Gold 99,99 b

DuxBodenb II 633 25 bzB
do III 106,78Gal Karl Ludw 30,30 b

KaſchauOderberg 81,30 b G
do Gold 101,00

Lemb Czernow ſt fr 74,49 b
Oeſt Frz Sth alte 409,00 vzB

do 1874 Sdo Ergänzung 385,00 bzG
do Goldprior 99,69 bz

Oeſtecr Rordweſtb 85,60
Südöſt Bahn Lmh 327,70 vzG

Termine Gekündigt 000 Ctr Kündigungspr 118 0 M Loco 113
118 M nach Qnalität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittepr

M per dieſen Monat 113 0 bis nominell prOlt Nov pr Dez Jan 112,0 per April Mat 113 00 bis
M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſenz 100 kg Kochwaare 150,0 200,0 Fullerwaare 145 132 M nach

ualttät

Danzig 21 Dez Telegr Erbſen loco 118 0 M
Dez Telegr Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zoll

gewicht 115,00 M
Königsbverg 21
Wien 22 Dez Telegr Mais pr MaiJuni 6,48 Gd 6,53 Br pr

Jull Aug 6,58 Gd 6,64 Br
Peſt 22 Dez Telegr Mals pr 1887 6,10 Gd 6,12 BrKohlraps pr Aug Sept 11 a 119
Liverpool 21 Dez Telegr Mais ruhlg

Wſtet ew York 20 Dez Telegr Viſible Supply an Mais 12,166,000
uſhel

New York 21 Dez Telegr Mais New 47 C pro Bulbel
Mehl

Berlin 22 Dez Amtl Feftſt Roggenmehl Nr O n pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Feſter Geknüdigt 500 Centner Kündkgungspreis

7 do Holl 10420 6do div Ser 100 rz 191,76 bzG ariſche Nord th 80,90Südd Boden Kredit 10925 R riſche do
49 D Hp B Pfd en 102,00 b G do Oſtbahn J Em 80,0 z
o do einingen 121,50 G o II Em 100,25 b
Ruſſ Boden Kredit 9 ChartowAzow ndo Centr Bd Pf 33,10 bz Jwangor Dombew 90,40
Se New York Stadt Anl ozlowWoroneſch 26,25Oeſt PapierRente 86,49 bz Kursk Kiew 100,99 bdo SilberRente 66,79 z Moscodijaäſan
4 5/ Oeſt GoldRente 90,20 G do Smolenst 96,50 G
5 Ungar PapierRente 29,39 b RjäſanKozlow4 v Ungar Gold Rente 23,50 8 Ruſſ Kitolai Obig S
Jtalieniſche Rente 109,00 B SchnjaJwanoiwo 96,70 bz5 o Rumänier 38,30 B Südweſibahn 83,00 b
5 Ruſſ Engl 1873 95,39 bz Warſchau Wien IV 199,50 z
5 Ruſſ Anl 1877 38,10 b do V 100,50 b4 o do 1880 82,39 bs 3 Gr Ruſſ Staats Obl 75,25 b
5 S n a 73 s Transkautaſiſche Eſb Obl 64,70 z
e I c x III 57 60 vz Bank und Jnduſtrie Aktien5 o
Ruſſ Go dReule 1883 108,25 b

gJn vnd ausl Eiſenbahn Stamm

Aachen Diskonto
Berliner Handels Geſ
Darmſjtädter Bant

120 00 bzG
159,75 93G

r 99 1 2 140,160 bzG17 75 Durchſchnittspr pr dieſen Monat 27 75 bis 17 60 bis u Stamin Prior likticn igtonto 212,90per Nov Dez bis bez per Dez Jan 17 75 bis 17 80 bez AachenMaſtricht 50,90 dzG De e 1ös 60 s
pr Jan Febr 17 95 bez pr April Mai 18 00 bis 18 05 bez pr Mai Jun Berlin Dresden 20,10 G do Genoſſenſchaftsdant 155,10 G
18 16 bis I8 1C bez Juni Juli bez Bresl Schw Frekd r do Hyp V Berlin 60/0 106,25 BBerlin 22 Dez Weizenmehl Nr 00 28 25 21,75 Nr 021,50 Buſchtiehrader Lit B 3,39 G do do Meinſigen 40 ſo 95,79 B
19,50 Roggeunmehl Nr 0 und 1 17 75 16,75 bez do feine Marken Galiz Karl Ludw 7220 bz Dresdeuer Bant 124,10 936
Nr 0 und 1 19 00 17 75 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen Gotthardbahn 96,59 bz Leipziger KreditAnſtalt 171,00 G
mehl Nr 0 18 M höher als Nr 0 und 1 Kronpr Rudolfbahn 75,00 bz Magdeb Privatbant 115,25

Billigere Marken begehrt Feine Marken über Notiz bez Feine Marlen Mainz Ludwigshafen 33,75 bz Mitteldeutſche Kered Bank 97,20 B

offerirt MarienburgMlawka g Heſter KreditAnſtalt 471,05 bParts 22 Dez Telegr Metzt 18 Diarques ruhig pr Dez Precklendurg Hgeſt 16 850 z RKeichsbant 140,29 ba6
53,25 pr Jan 53 00 pr Jan April 53 10 pr MärzJuni 5,10 k Nordh Erſurter a geſt s 50 z Sächſiſche Bank 119,19 G

Liverpool 21 Dez Telegr Mehl ruhir ehe ar So n W e e o 5e 2 5 g dehn t 5 C cht re n d imariſche nut 5New D ort 21 Tez Telegr V eh 8 D 15 C im Faß 100 Pfd Rnſſiſche Südiveſtbahn 28 62 G AdmiralsgartenbadAtt 10800 u

Butter Eier Fleiſch S r S r Papierfabrit 190,90 B231 Er r 7 h eſſauer vBerlin 21 Dez Ermittl d tat Pol Präſ Aindſeita von der Keule Sſtpr Südbahn 8825 b lege Maſchinen 395,00 G

Frl e e e e e h M Butter 80 2,89 M S WeimarGera 85,09 bzG PhönixBergwert Lit A 78,75 vz
Nordhauſen 21 Dez Rüdfieiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch Eiſentabneteaketen und Doclnder unior B 33 bs

1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,50 bis 0,50 Hammelſleiſch 0,80 bis o n Socuner Gußlahl Wo80 Sped geränch 1,40 bis 1,60 Butter ,0 bis 2,20 Tafel Verſchtedene 49 Prior re Hutt V tkonv t bzEutter z bis 60 M per 1 kg Eier Schock 8,60 bie 8,80 Käſe e es 100,10 G nziger Zucer 10 g8

bis 90 M 5 s e Que 4ar 4 ge s Brg Markt III 99,80 G Lördisdorſer Zuger 99,25 GNew Hork 21 Dez Dre a 6/ T pro Pfd z g S Se al e S d 16200
4 o V 101,6 h 2Berlin 21 Dez Marktpr nach Ermilltl des kgl Poltz Bräßd do VII 101 50 ba e h an 1238

Kartoffeln 8,50 5,75 M pr 100 kg 4 do VIII 101,70 be B er Va hin nen äNordhauſen 21 Dez Kartoffeln 4,00 4,50 M pr 100 Kg 4 do IX Zettzer Maſchinen 18,75 z
4 do Nordbahn 101,80 G WechſerStärke Kartoſßelmenht 4 Berlin Anhalt u ehleiBerlin 22 Dez Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg vrutto Berlin Dresden gr 101,50 G Amſterdam 100 fl 8 T S

incl Sack Terinine feſt Gelündigt Ctr Kündigungspr Loco Verl Hamb III kv 101,60 B
16 60 per dieſen Monat 16,60 Br abgelauſene Aumeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per Okt o Gd
Br per Dezember Januar 16 50 Gd per April Mai 16 /0 Br

Gd per MaiJuni Br Gd Trockene Kartolfelſtärke

Brüſj Autw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 161,309 bz
Peitersb 100 S Mt 3 W 187,30 h

4 Brl Ptsd Magd D T4 BerlinStettin gar 191,10 G
41 Braunſchw Eiſenb

4 e G 100,50 Gper 100 kg brutto incl Sack Termine feſt Gelündigt CEentner H 191,60 b iKündigungspr M Loco 16 60 per dieſen Mon 16,60 Br abgel d I 100 BaukDistonto
Anmeldungen vom 1 d verkanft Durchſchnittspreis ver 4 Köln Minden IV 101,70 bzB Berlin Wechſel 5 Lombard 6
Oktober November M per Dezember Jannar 16 50 Br per do VI 101,20 bz Amſterd 2 Brüſſel 2 London
April Mai 16,70 Br Gd per MaiJuni bezahlt do VII 101,10 bzG Paris 3 Petersburg 5 Wien 4Br Fenchte Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Ter 4 Halle Sor v St g 109,50 G dmine Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco 4 NMgd Halberſt 186d 101,20 b36 Sold Silber nud Gantnoten

l per dieſen Monat M 4 do 13873 101,10 bz SouvereignsBanmwone Leipzig z 8 rei ihn he 3Liverpool 22 Dez Telegr Anfangsdericht weuthmaßlicher s do Wittenberge 91,75 bz Dollars 2
Umſatz 8000 B Ruhig Tagesimport 36000 B 4 Mainz Ludw g kv 102,20 E Jmperials S

Liverpool 22 Dez Telegr Schlußbericht Umſatz 8000 B 4 do 1878 konv 102,50 G rn Banknoten 80,25 bzG
davon für Spekulation und Export 2000 Ballen Amerikaner träge 4 do 1874 ſterr do 161,50 bzSurats ſtetig Beng u Tinnev niedriger Middl amerikaniſche Lieſerung 4 Niederſch Märk I 192,50 G Ruſſ do 187 95 v

alle jene welche weder General wurden noch das eiſerne
Kreuz erhielten Jener junge Mann er heißt Hans
Whyland ſcheint ſeine zerſtörten Jlluſionen noch immer zu
betrauern

So hat er den Krieg mitgemacht
Ja Durchlaucht und er wurde bei Sedan ſchwer ver

wundet, bemerkte Linda
Ah dann begreiſs ich ſeine Mißſtimmung Nun mein

räulein wenn Jhr Protégé in Zukunft artiger ſein will ſoe er eine Dekoration erhalten J will mich perſönlich für

Malcontenten verwenden
Ohne Zaudern trat Hans in den Kreis Der Wein hatte

ſein Blut in Wallung gebracht und ſeine Jmpulſe verſtärkt
Der herablaſſende Ton des Prinzen reizte ihn IJch bedarf
Jhrer großmüthigen Verwendung nicht Durchlaucht Das
Kriegsministerium rerlieh mir bereits das eiſerne Kreuz und
eine Penſion ich habe die letztere zurückgewieſen

Das plövüiche Erſcheinen wie die Antwort des jungen
Mannes riefen Ueberraſchung und Verlegenheit hervor Es
trat eine Pauſe ein dann ſagte Parr in ſcharfem Ton Wer
ſich von einem Toaſt ausſchließt beleidigt die Geſellſchaft

Wer bie erheuchelt beleidigt die Wahrheit, entgegnete
Hans raſch

Junger Mann wählen Sie Jhre Worte beſſer Mich er
die Anweſenheit Sr Durchlaucht an die erlöſende

Fürſten zu Verſailles und ich fühlte mein
Herz von den Gefü des Danles bewegt gegen Jene die

uns durch die Kaiſerproklamation den deutſchen Einheitsſtaat

Jugend opferte freudig ihr Leben für das Vaterland die
Kleinfürſten aber konnten ſich nicht entſchließen ihrem Throne
zu entſagen Wäre auf dem Wiener Kongreß Deutſchland
nicht wieder zerfetzt worden nachdem das Volk ſein Territorium
von der franzöſiſchen Jnvaſion befreit hatte ſo wäre uns ein
Meer von Blut erſpart geblieben

Der Prinz lächelte und bemerkte nach einer Weile in würde
voller Haltung Sie vergeſſen daß dieſe Fürſten ein geheiligtes
Anrecht auf den Thron ihrer Väter beſaßen Was würde der
h dazu ſagen wenn man ihm ſein Haus ſeinen Acker

raubte
Die deutſchen Kleinſürſten hatten zu Anfang dieſes Jahr

hunderts gründlich abgewirthſchaftet die meiſten von ihnen
brachten ihre Perſon außer Landes in Sicherheit oder beugten
ſich der Macht des Korſen Als aber die deutſche Jugend das
Vaterland befreit hatte brachten uns jene erlauchten Herren
das kleinſtaatliche Elend wieder und wer nach einem deutſchen
Einheitsſtaate verlangte den warf man in s Gefängniß Unter
dieſen Umſtänden nur konnte es ein Napoleonide ſpäter noch
einmal wagen Deutſchland den Krieg zu erklären Wieder hat
das deutſche Volksheer Frankreich niedergeworfen Tauſende
von Bürgern ſetzten freudig ihr Leben ein für die nationale
Sache und die Fürſten Sie brachten ein gewaltiges
Opfer ſie beugten ſich der preußiſchen Hegemonie

Ha ſpries erſchöpft Stechende Schmerzen in der Bruſtmahnten ihn an ſeine Wunden Die Geſell haſt fand ſeine

Sprache unerhört und man zürnte ihm daß er ven leutſeligen
herablaſſenden Prinzen der doch ſo hoch über ihm ſtand ſo

der Krieg des Jahres 1870 überflüſſig geworden Die deutſche Prinzen und ſagte Wir hören jetzt viele Heißſporne welche
die Demokratie ſo verſtehen daß jeder über ihnen Stehende
auf ihr Niveau herabgedrückt aber die Tieferſtehenden bei
Leibe nicht zu ihnen erhoben werden Dieſe wüthen gegen die
Ariſtokratie allein ſie laſſen ſich das Privilegium des ein
jährigen Dienſtes in der Armee ſehr wohl gefallen

Ihre ſcharfſinnige Bemerkung Herr Lieutenant trifft mich
nicht Das was Sie als Privileg bezeichnen iſt eine ſtagt
liche Einrichtung die ſich durch den Volkswillen beſeitigen
läßt Auch ich billige dieſen Vorzug der höher Gebildeten
keineswegs allein es iſt doch ein großer Unterſchied zwiſchen
ihr und den Privilegien der Standesherren So kenne ich
einen erlauchten Grafen welcher als Lieutenant in die Armee
eintrat ohne das Zeugniß für ſeine Befähigung zu beſitzen
Der Mann ließ einen Zug verſchmachtender Reiter etwa eine
Viertelſtunde vor einem Brunnen auf und niederlaufen ohne
daß es ihm gelang durch ſein Kommando die Leute zum
Waſſer hinzuleiten Erſt als ihm ein mitleidiger Unteroffizier
das paſſende Kommandowort ſoufflirte gelangte der Zug an
den Brunnen

Der Graf entfärbte ſich denn der angedeutete Vorgang
ehörte zu den unliebſamſten Erfahrungen aus ſeiner militäri

chen Laufba rDas ſpöttiſche Lachen der Umſtehenden war verſtummt auch
der Prinz erblaßte Jeder Satz aus dem Munde des s
Jnvaliden verletzte auch ihn Es dauerte eine Weile bis er
ſeine hoheilsvolle Haltung wiederfand Ein mgttes Lächeln

nen wendete er ſich gegen Frau Marfeld und ſagte

d a

u Nun verlaſſe ich mit fremder Weisheit beladen Jhr gaſtUnſere Väter erkämpften ſich auf den Schlachtfeldern von rückſichtslos zu verletzen wagte Gleichwohl hingen alle Blicke liches Hans Schade nur daß ich von ihr uichts zu proſitiren

Leipzig h ein e De auf den der 5 z e V an e ſege nete n r x n ven a Mgre Pater re
entgegnete ein flammendes n gren feine hin ſo hoffe je Ihre graziöſe Tochter in meinembedeckte ſeine Wangen ſie darum geſtür einein Wildbach der ziſchend und toſend über zu ſehen Dann ſollen Sie a daß ein Fürſt auch

anno 13 und 14 vie en s mnerhalb enger Grenzen noch ſegen vott 5und die Sierers wandte ſich ironiſch lachelnd gegen denn m
zu wirken vermGortſ i
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